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senamtes,vomVereinderRechnungsführerundRevisorenspal
desPostsparkassenamtesObmannKarlSchmid,undeineDeputa¬

VomMagistrate.DerbisherigeVorstandderMagistratsabteilungtiondesVereinesderAmts-undAushilfsdienerdesPostspar-¬
legenheiten)undMagistratssekretärJosefKränzlzumVorstandPossadunddemCormeisterKarlZenker.DieserGesangverein

leitete die Feierein mitderAbsingungdesChores„Die

I (Rechtsangelegenheiten)MagistratsratDr.TheodorHeldkassenamtes.FernerwarderMännergesangvereinderBeamtendes
wurdezumVorstandederMagistratsabteilungII(Finanzange-PostsparkassenamteszugegenmitdemVorstand-Stellvertreter
derMagistratsabteilungIbestellt.
GeorgCoch-Denkmal.Heutevormittagswurdeinfeierlicher
WeisedieEnthüllungdesvonBildhauerScherpeausgeführten
Dr .Georg-Coch-DenkmalesaufderplatzanlageYordemneuen
. k.Postsparkassenamts-Gebäudevorgenommen.Zudieser

Feierhattensicheingefunden:FinanzministerRittervon
Zaleski,HandelsministerDr.SchusterEldervonBonnott,
KriegsministerFZM.RittervonKrobatin,StatthalterFreih.v .Bienerth,BürgermeisterDr.Weiskirchner,Vizebürgermei¬
sterDr.Porzer,LloydpräsidentDr.v .Derschatta,die
Minister. D.Dr.v .Köerber,undDr.RittervonWittek,
FML.v .Rieger,KandelskammerpräsidentPaulRittervon
Schöller,SektionschefPranter,PolizeipräsidentRittervon
Brzesowsky,MdieHof-undMinisterialräteSchreier,EdlerundGrinmvonBardas,vonFörster,OttoWagner/dieBrautCochsFrl.
EdlevonTheuerkauf,BaronTürling,OberstKanik,Major
König,Majorv.Döry,dieGemeinderäteGoltz,Glößl,Heindl,
Kulhanek,Oppenberger,Rain,Schelz,Schimek,Schwerund
Wiesinger,dieBezirksvorsteherWieningerundBlasel,dieBankdirektorenBachrach(BodenKredit-Anstalt)Minkus
(Unionbank) ,Dr.Heinzheimer( WienerBankverein) ,ferner
derPräsidentderBörsekammerv .Lieben,Vizepräsidentdes
KägnKunGremiumsderKaufmannschaftkaiserlicherRatVinzl,
Schriftsteller Hawel ,AdvokatDr .Wagner,BildhauerScherpe,derVorstandstellvertreterderKünstler¬

genossenschaftMalerRanzoni,derVorstanddesHagenbundes"ttKellermitSekretärKrzizek,kaiserlicherRat

EhreGottes “vonBeethoven.VB.Dr.PorzerhieltdieFestrede.Ersagte:Dreißig
Jahresindheuteabgelaufen ,seitdemam28 .Mai1882
SeinerMajestätderKaiserdasGesetzüberdieErrichtung
einerösterreichischenPostsparkassesanktionierthat .Wenn
wirheutediesesDenkmalenthüllen ,sei diesnichtbloß
eineErinnerungsfeieraneindenkwürdigesEreignisinder
GeschichtedesösterreichischenFinanzwesens,esseiauch
einAktdesDankesundderPietätgegenüberdemSchöpfer
derösterreichischenPostsparkasseGeorgGoch.Cochwares,
dernachjahrelangenVorstudiendenPlandesneuen
FinanzinstitutesentwarfundnachdemerzumerstenLeiter
desselbenberufenward,jenegroßartigeAusgestaltungseiner
Schöpfungteils durchgeführt,teils vorbereitethat ,diees
heutealseinemustergiltigeEinrichtungerscheinenläßt ,als
einewirksameStützederstaatlichenFinanzwirtschaft ,ein
volkstümlichesMittelzuHebungdesSparsinnsinderBevölke¬
rungundeinheuteschonunentbehrlichgewordenesOrgandes
Geldverkehres.DurchdenüberganzOesterreichausgebreiteten
undimWegederPostämterbisindiekleinstenDörfersich
verzweigendenSparverkehrwardengroßeSummenangesammelt
undmittelsAnkaufvonAtaatspapierenfruchtbringendangelegt;
andererseitsaberdientderScheck-undClearingverkehr
demKaufmann,demGewerbe-undHandelsstandealswesentliche
Erleichterungdes GeldumlaufesunddurchdieVer¬
bindungunsererPostsparkassemitgleichenoderähnlichen
InstitutendesAuslandeswirdumdieganzezivilisierteWelt

Bunzl,KommerzialratFuhrichmitSekretärKasparek,/Elsing
HandelskammersekretärePistor ,Dr .ChudaczekinVertretung

Eger ,derHandels-undGewerbekammer/BuchdruckereibesitzerGeitner,

Appel,StadtbaudirektorGoldemund,Obermagistratsrat
Dr.Nüchtern,OberbauratPürzl,dieMagistratsrätePräsidial-¬
vorstandFormanek,Dr.Loderer,Dr.EhrenbergundDokaupil,
OberstadtphyiskusObersanitätsratDr.Böhm,vonderZentral-¬
sparkasseDr.MellerundHelmreich,Stadtgartendirektor

Bezirks¬inspektorDr.KraftvonderPolizei,Hybler,
vomPostbeamtenvereinePräsidentBauernfeindundOberoffizial
Kuba,eineDeputatationdesVereinesvonStaatsbeamtendes
PostsparkassenamtesunddesVereinesderBeamtinnendesPost¬

ein NetzvonGeldverkehrswegengeschaffen ,wiemanessich
vorGründungderPostsparkassekaumhätteträumenlassen .Lie-¬

FachschuldirektorHeß,vomMagistrats:MagistratsdirektorgenindiesenErrungenschaftengroßewirtschaftlicheVortei-¬le fürStaatundVolk ,sodarfauchderpolitischeVorteil
nichtverkanntwerden,derdaringefundenwerdenmuß,daßdie
PostsparkasseeinneuesBandumalleösterreichischenLänder
undVölkergeschlungenhat ,dasunzerreißbarist ,weildie
wirtschaftlichenVorteileallerBewohnerOesterreichsdies
erheischen.WiesovielegroßeMännerhatauchCochbei
seinen Zeitgenossendie verdiente Würdigungnichtgefunden .
VorderZeitmußteerdieStätteseinerWirksamkeitverlas¬
senundfernvonseinerHeimat,fernvonWien,fernvon
seinenLiebenstarber inPeraangebrochenemHerzen.Aberdie

Denkmalzuschaffen,denherzlichstenDankderGemeindiener,dieOesterreicherhabensichihrerDankespflicht
zusprechen.erinnert ,einöffentlicherAufrufdesKomitesgenügte,um DerVizegouverneurdesPostsparkassenamtesDr.LethdieMittelherbeizuschaffen,welcheesermöglichten,durch hieltnachfolgendeAnsprache:GørnebinichderEinladung

denBildhauerScherpediesesDenkmalherstellenzulassen desgeehrtenDenkmalkomiteesgefolgt ,derheutigenFeierunddasKomiteewillauchweiterarbeiten,umdiesterbli¬
chenUeberresteCochsnachWienzuschaffen,damitdieGemein=anzuwohnen,umnamensdesPostsparkassenamteseinigeWorten

denManenCochszuweihen.Giltesdoch ,dasAndenkeneinesdevertretungGelegenheithat ,dieselbenineinemEhrengrabe
bestattenzulassen,„50feiertihn,dennwasdemManndasLebenManneszuehren,dereinWerkgeschaffenhat,dasweitüherdieGrenzenOesterreichshinausdenRuhmunseresVaterlandesnurhalberteilt ,soblganzdieNachweltgeben. "Wennwir
einGemäldeausunmittelbarerNähebetrachten,gewinnenwir
ofteinenfalschenEindruck.WirsehennurdunklePunkte,nur
SchattenseitenunddieschönenPartienentgehenuns.Treten
wirabereinpaarSchrittezurück,soüberwätigtunsdie

HarmoniederFarbenunddiegenialeKonzeptiondesMalers.
Soauchhier ,Wir ,diewirdreißigJahrenachdemBeginne
vonCochsTätigkeitleben,diewirschonErfolgesahen,womanseinerzeitnurAnfangsarbeiterblickthat ,gewinnen
einenvollständigerenunddarurichtigerenEindruck
vondemgroßenWerke.Undnocheinesseihinzugefügt.Coch
alleinhätteseineschöpferischenIdeenniesozuvollen¬
deterAusführungbringenkönnen,wennihmnichteineSchar
treuer ,hingebungsvollerMitarbeiterzurSeitegestanden
wäre,welcheweitüberihrenPflichtenkreishinausin
Liebefür dieguteSachemitgewirkthätteundwennnicht
seineNachfolgerin seinemGeistedasWerkfortgeführt
undausgestattethätten .Auchihnenseiheuteunseraufrich¬
tigerDankgewidmet.Sobitteichdenn,hochverhehrterHerr
Bürgermeister,dieEnthüllungdesDenkmaleszugestatten
undesindieObhutderStadtWienzuübernehmen.

ExzellenzBürgermeisterDr.Weiskirchnergabsodanndas
Zeichenunddie Hüllefiel vondemDenkmal ,welchesallgemei¬
nenBeifallfand.DerBürgermeisterhieltsodannfolgende

verkündetundselbstdiekühnstenErwartungen,diebeiseiner
Entstehunggehegtwurden,durchdienachfolgendeEntwicklung
weitübertroffenhat .DieWandlungen ,welcheHandelund
Industrie,welchedasgesamteVerkehrs-undWirtschafts¬
lebenimLaufedesletztenJahrzehnteerfahrenhat ,haben
auchauf demGebietedesGeld -undZahlungswesensdasBe¬
dürfnisnacheinerErweiterungundErgänzungdesBestehenden
gezeitigt .DieAuffindungneuerZahlungsformenunddiei
intensivsteKonzentrierungallerinderVolkswirtschaftbrach
liegendenGelderwurdezurNotwendigkeit.EindiesenZielen
gerechtwerdendesSystemgefundenundindieWirkslichkeit
übersetztzuhaben,ist dasunsterblicheVerdienstdesgenia¬
lenGründersdesPostscheckwesensinUesterreich.Ursprünglich
dazuberufen,denPostsparkzverkehrnachdemMusterderauslän-¬
dischenInstitutein Uesterreicheinzuführen,hatCoch

als baldmitweitemBlickdie großeAufgabeerfaßt ,Oester¬
reichausdenFormendesBargeldverkehresin jenedesgeld¬
losenZahlungsausgleichesüberzuführen .Einganzneues
Problemhatte Cochhiebei zu lösen .Woklwarderenglische
Scheck-undClearingverkehrschondamalsaufhoherStufe;
dochdiesesSystem,aufgebautaufeinemhochentwickelten,
weitverzweigtenBankensystemundangepaßtdenspezifisch
englischenVerhältnissenwarfürJesterreichnichtanwendbar.

Ansprache:AlsBürgermeisterderReichshaupt-undResidenzstadtCochschufdaherunterHeranziehungderPostämterdasScheck-¬
WiennehmeichgerneundmitgrößterGenugtuungdasDenkmalsystemderösterreichischenPostsparkasse,das ,inseinem
einesunsererverdienstvollstenMännerindieObhutderGemeindeWesenundseinenFormenjaallgemeinbekannt,nichtnurin
undgebeöfentlichdasfeierlicheVersprechen,namensderselben:OesterreichinallenKreisenderBevölkerungEingangfand,Wienwirdesschützenundhüten,damiteserhaltenbleibedensondernauchimAuslandevielfachangenommenwurde.Er
kommendenGeneratibnenalsWahrzeichanfürtreuePflichterfül-¬Arbeit
lungundhingebungsvolleLäEnstleistungeinesMannesdessen
höchstesZieleswar,demVolkswohlezudienen,
MögedieErrichtungdiesesDenkmalesderBeginneinerReihe
vonDenkmälernsein ,diedasdankbareWienseinenverdienten
Männernsetzt .IndemichdiesesDenkmalübernehme,halteich
esfürmeineselbstverständlichePflicht ,demhochverehrten
HerrnEizebürgermeisterDr .Porzer,demgesamtenkomiteeScherpe

schufdamitaber auchdie Grundlagenfür die weitereAusge¬
staltungderPostsparkassa,diesichimLaufedesletzten
Jahrzehntesin so großartigerWeisevollzog .Aufdiesem
Systemwurdezunächstder internationaleScheckverkehrauf¬
gebaut ,dendiePostaparkassedurchAnbahnungvonVerbindun¬
genmit auswärtigenPostscheckstellenundgroßenausländi¬
schenBankinsituteneinführte ,wodurchein fast ganzEuropa
umfassendesNetzfürEin -undAuszahlungensowiefürGiro¬
überweisungengeschaffenwurde.InderweiterenFolgewurde



einweitverzweigterApparatinsLobengerufen,derdis

ArbeitzurückführtunddamitdieGeldknappheitundstürmischaufgenommenenHochaufdenKaiser.
derenFolgenwesentlichmildert.EndlichaberbotderScheck¬
verkehrdemPostsparkassenamtauchdieMittel ,sichandenmalesschloßdieschöneFeier.staats¬ unddurchubeteiligentionen2Transalinanziellenen/f .groß
VereinigungmitdengesamtenBankenOesterreichseineOrga¬
sisationfürdieDurchführungstaatlicherKreditoperationen
vonsolchmaßgebenderBedeutungzuschaffen,wiesiekein
andererStaatbesitzt .EinstolzesGebäude,dasdieBedeutung
unddenmodernenkaufmännischenCharakterderInstitution
nachaußenzumAusdruckbringt ,erhebtsichhinterdem
marmornenDenkmalCochs;siebeidesollenderWeltundkünf¬
tigen GeschlechternZeugnisgebenvonder GroßedesWerkes,
dasCochgeschaffen.Dochebenso/wichtigeBeweisefürdie
innereKraftderInstitutiongebendieTausendevonDurchfüb¬
rungen,welchedasPostsparkassenamttäglichbesorgt .Jeder
einzelneScheck,jedeZahlungsanweisung,jederEmpfangsschein,
derin Oesterreichvollzogenwird ,dieGesamtheitderAmts¬
handlungen,die sichzueinemMilliardenverkehrzusammenfugen,
zeugenfürdas ,wasCochbegonnenhat ;undwennheutehier
auf diesemPlatze das DenkmalCochsin feierlicherWeise,
Anthülltwurde,soerhebtsichdieseFeierweitüberden
lokalenCharakterderStadtWien ,weitüberdieGrenzendes
österreichischen Staates .DasganzeAuslandfühlt mituns
undnimmtAnteil ,denndieInstitution,dieCochgeschaffen
st bereitszumGemeingutderWeltgeworden.AlseinZeichen
derunbegrenztenVerehrung,welchedasPostsparkassenamt,
welchealleBeamten,diedasWerkCochskennenundschätzen
gelennthaben ,für ihnhheben ,als ein Beweisunwandelbarer
DankbarkeitseidieserKranzvorseinemStandbildeniedergelegt

VizegouverneurLethlegtesodannnamensdesPostspar¬
einen

kassenamtesprächtigenKranzamFußedesDenkmalesnieder
undgleichzeitigtrugdergenannteMännengesangsvereinden
Chor„SegnedasVaterland“vonKirchlvor.

BürgermeisterDr .Weiskirchnerergriffdannnochmals
dasWortindemer ausführte :Wennwirnachdieserschönen
undfürunsWienerundOesterreichererhebendenFeierzum
Schlusseschreiten ,sogedenkeichderFestschriftmwelchemitvoreinigenTagenüberreichtwurde.BeiderEinsichtsahme
in dieselbewarichtiefergriffenvondemBildedesgenialen
Mannes,welcherdurchalleBitternisseundKümmernissedes
Lebenssichdurchrangundin rastloserArbeitTrostsuchte.
AusdenBriefenanseineMutterglühtdieheißeLiebefür

hen ,vewachhaltenundwi¬
derPostsparkassegesammeltenGelderimWegedesEskompteseinerdemVolkswohlegewidemetenTätigkeitundinseiner
undLombardwiederderVolkswirtschaftzukapitalsbildenderEingebungzumMonarchen.DerBürgermeisterschließtmiteinen

übrigenMitderNiederlegungder/KränzeandemSockeldesDenk¬

EmpfangdesVerbandstagesderBäckermeistersöhne .TandHeutemittagsimRathausedie Teilnehmeram
KmrbandstagederBäckermeistersöhne-¬
vereineDeutschlandsundOesterreichsstatt .Zudemselben
hattensicheingefunden:BürgermeisterDr.weiskirchner,
dieVizeburgermeisterHierhammerundHoß,Handelskammer¬
fäsidentPaulRittervonSchöller,dieAbgeordneten

HailmayerundLoser,dieStadt-undGemeinderäteBenda,
Büsch,Effenberger,Hermann,Kerner,Dr .Mataja,Obrist,
OppenbergerundPhilp ,BezirksvorsterBergauer,der
EhrenpräsidentdesVerbandesOberbachmitdemPräsidenten
Böhme,dieVorsteherderBäckermeistergenossenschaft
KommerzialratBreunigundKörber,Vizepräsidentdesdeutsch-¬
österreichischenGewerbebundesVorsteherPottoli,Oberma¬
gistratsratDr.AugustMayr,PräsidialvorstandMagistratsratundn .Klaudy( 9 .Bezirk) mitje105Stimmen,indie

Formanek,dieMagistratsräteDr .LodererundDr .Glatz,
MagistratssekretärBöttger,undKanzleidirektorkaiserlic
RatMayersowiein VertretungdesZentralverbandesder
Bürgerssöhne,MeisterssöhneundJungherrnklubsAdjunktDr .FajkmajerundZentralausschußmitgliedKarlKeller.
ImStadtratssitzungssaalebegrußtederBürgermeisterdie
erschienenenGästeundbeglückwünschteinsbesondere
dieVereinigungderWienerBäckermeistersöhnezuihrem
25jährigenJubiläum.EhrenpräsidentÜberbachdanktefür
denEmpfangundversichertedieWmenerdertreuenFrennd¬
schaftundBrüderlichkeitdesganzenVerbandes.Burgermei
sterDr .WeiskirchnerludhieraufdieGästeein ,sichin
denFestsaalzubegeben,woeinkalterImbisserviert

wurde.

tunsundderPantenruréteFraineuns
derKaiserFranzJosef-HochquellenleitungGR.Kodicekmit
74Stimmen,in denAusschußfür/städtischenStraßenbahnen
GR .Klaudymit 105Stimmen ,in denAusschußwegenErstattung

vonVorschlägenzurBeseitigungderherrschendenKohlenteue¬
rungGR.Steinmit67Stimmen,indenAusschußzurDurchfüh¬
rungdesBauesdinesKaiserFranzJosef-StadtmuseumsGR.
Goltzmit105Stimmen,in denAusschußfür dasStraßensäube¬
rungswesenGR.Heroldmit105Stimmen,indenAusschußzur
RegulierungderBezirksgrenzenWiensGR.Heroldmit105
Stimmen,indenAusschußfürdiestädtischeWohnungsfürsorge
GR.Goltzmit105Stimmen,in dieRathauskeller -Kommission
GR.Schäfermit90Stimmen,in dasKomiteezumStudiumder
UntergrundbahnGR .Steinmit65Stimmen,in dieKommission
zurUeberwachungderstädtischenHumanitätsanstaltenGR.
Heroldmit105Stimmen,indieKommissionzurUeberwachungdesgesamteninWienbefindlichenunbeweglichenVer¬

lögensderStadtWiensowiedesunbeweglichenVermögensder
unterderVerwaltungderGemeindeWienstehendenFonds
GR.Herold(1 .Bezirk) ,GR.FerdinandEder(2 .Bezirk

ndelspolitischeKommissionderReichshaupt-undResidenz¬
stadtWienGR.Heroldmit105Stimmen,indiaBaudeputation
StadtbaumeisterArchitektRudolfJägerundBauratArchitekt

dStadtbaumeisterHeinrichStagl.mitje105Stimmen.
Vorsitzende-Stellvertreterdesgungen.Der

BezirksschulratesVizebürgermeisterHoß
vormittagsimGemeinderatssitzungssaaledieBe¬

eidigungvon150provisorischenLehrpersonenundvon60
Handarbeitslehrerinnenvor.DerfeierlichenHandlungwohnten
deradministrativeReferentdesBezirksschulratesObermagi¬

atArtzt ,dessenStellvertreterMagistratssekretär
undOberkommissärPaulbei.

GemeinderätlicheWahlen.BeidengesternvomGemeinderate
vorgenommenenWahleninverschiedeneAusschüsse,fürwelcheder Stellendie Anzahlvermehrtwurde ,wurdengewählt :In
denApprovisionierungsausschußGemeinderatFerdinandEder
mitStimmen,indenAusschußfürdenBetriebdesBrau¬
hausesderStadtWienundderOekonomieWallhofGR.Schäfer
mit86Stimmen,indenAusschußfürdenBauundBetrieb
derstädtischenElektrizitätswerkeGR.Kodicekmit75Stimmen,
indenAusschußfürdiestädtischenGaswerkeGR.Klaudymit

sterreichundunserenKaiser.SomögediesesDenkmalinuns105Stimmen,indenAusschußzurDurchführungdesBaues
uchdie isertreuenOeste
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WIENERSTADTRAT .
Sitzung vom23 .Mai .

Vorsitzendedie VizebürgermeisterDr .PorzerundHoß.
Nach einem Berichte des StR .Knoll wird die Herstellung

eines Gehweges entlang der Erzherzog Karlstraße zwischen Stadlau

undAspernmitdenKostenvon6900Kgenehmigt.
DerAnschaffungvonSargversenkungsapparatenfürdie

Friedhöfezu StadlauundHirschstettenim21 .Bezirkwirdzu¬
gestimmt .KäxXdix

FürdieEinleitungdesHochquellenwassersindieSchule
21 .BezirkDr.AlbertGeßmanngassewerden1500Kbewilligt.

EinstädtischesWirtschaftsamt .In der heutigenStadtratssitzung
erstatte VizebürgermeisterDr .Porzer ein eingehendesReferat
überdieErrichtungeinesstädtischenWirtschaftsamtesund
beantragte ,die Schaffung eines solchen Amtes grundsätzlich zu

genehmigen .An diesen Bericht knüpfte sich eine ausführliche
DebatteanwelchersichVizebürgermeisterHierhammerunddie
StadträteBrauneiß,Büsch ,Fraß ,Knoll ,Oppenberger,Rainund
Schwerbeteiligteg .NachdemScglußwortedesReferentenstimmte
derStadtratderErrichtungeinesWirtschaftsamtesimPrinzipe
zu undsetzte zur Ausarbeitungder Detailbestimmungenein
stadträtliches Komiteeein .In dieses Komiteewurden
VizebürgermeisterDr .PorzersowiedieStadträteBrauneiß,
Büsch,Dechant,KnollundRaingewählt.

cherDienstamZentralviehmarkteDeradtrathatnacheinemBerichtedesStR.Dr.HaasdieEr-¬
richtungeinesinspektionsärztlichenDienstesaufdemGebiet
desZentralviehmarktesundimSchlachthauseSt .Marxgeneh¬
migt.DieserärztlicheDienstwurdedem. k.StabsarztiP.

art iP . DDr .GeorgFreundsbergunddemk 2Philippübertragen.Gleichzei
ifte

EröffnungdesKapellenzugangstoresamZentralfriedhofe.
DurcheineVerfügungdesMagistratesist demdurchdieVer-¬
kehrsverhältnisselängst bedingtenWunschedes Publikumsnach
einem direkten Zugangezu den Aufbahrungshallen amZentral¬
friedhofeentsprochenundadaszweiteTorCoberderTramway¬
HaltestellezumZentralfriedhofegeöffnetworden.Hiedurch
wirdesjenenLeidtragenden ,welchedieAufbahrung-undEinseg¬
nungshallenbesuchen,möglich,vondenStraßenbahnendirekt
ohne Umwegeund ZeitversäumniszumZiele zugelangen .

DieBezirksvertretungFünfhaushält am26 . . M.um6Uhr
abendseineSitzungab.
Anerkennung.DerFortbildungsschulratinWienhatdenstädt.
Amtstierärzten und Fachlehrern an der fachlichenFortbildungs -¬
schulederGenossenschaftderFleischhauerundFleischeelche
u .zw .denHerrenVeterinär-InspektorDr .Nemeczekundden
Obertierärzten Dr .Spindler und Bausenweinfür ihre ersprieß¬

licheDienstleistungaufdemGebietedesgewerblichenUnter¬
richtes denDankunddie Anerkennungausgesprochen.

StädtischeKunstpflege .DerStadtratbeschloßnacheinemBe¬
richtedesStR .BrauneißfürdenSchulbau14 .BezirkFelberstra¬
BedieHerstellungkünstlerischerBildhauerarbeiten,und
zwarzweierFriese ,darstellendSzenenausdemLebenderSchüler
und Schülerinnen sowie einer Parapetfüllung im 2 .Stockeober
demmittlerenHaupttore ,Lehrmitteldarstellend .

GoldeneHochzeit.VoreinigenTagenfeiertedasEhepaar
Antonund MarieKönigseine goldeneHochzeit .DerMann,
welcher das Schneiderhandwerkerlernte ,kamim Jahre1860
nachWienundarbeitete25JahrelangbeimHofschneider
Gunkel .Seit demJahre1889ist bei dergenossenschaftli¬
chenKrankenkassader KleidermacherWiensangestellt .
BeiderkirchlichenZeremonie,welcheinderPfarrkirche
St .JohannEv .im10 .Bezirkstattfand ,überreichteinVer-¬
tretung des Bürgermeistersder Bezirksvorsteher Hrnzadas

üblicheThrengeschenkderGemeindeWien.
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